
Am Gericht

Drei Worte, zwei Jahre 
Haft
Ein Mann fühlt sich von seinen Geschwistern hintergangen 
und verschickt unäNtige –achrichten m in eineF -all Fit eiz
ner Rweideutigen .edewendungD Kie qonseUuenRen sind draz
stischD
Von Brigitte Hürlimann, 10.07.2024

Zntersuchungsha, ist eines der einschneidendsten SwangsFittelb die die 
ötrafverfolger Veantragen kLnnenD Hon einer Minute auf die andere werden 
Menschen aus ihreF :eVensalltag gerissenb in Jandschellen gelegt und 
in eine Selle gestecktD -ür viele handelt es sich uF eine unerwartete und 
schockierende öituationD KaRu koFFt die Zngewissheitb wie es weitergehtW 
Fit deF AoVb der pohnungb Fit den IngehLrigen oder üVerhauBt Fit deF 
ötrafverfahrenD pie lange der -reiheitsentRug dauertb ist vLllig oTenD (n diez
ser IusnahFesituation ist die öuiRidgefahr grossD

-ür ZntersuchungshN,linge gilt die ZnschuldsverFutungD öie kLnnen vor 
Gericht freigesBrochen werdenb oder die ötaatsanwNltin stellt das Herfahren 
schon vorher einD Ein ötrafvollRugb in deF o, Vessere )edingungen herrz
schenb darf erst angeordnet werdenb wenn ein rechtskrN,iges Zrteil vorz
liegtD Mit einer IusnahFeW GestNndige PNter kLnnen den vorReitigen ötrafz
antritt VeantragenD

-ür die Inordnung von Zntersuchungsha, gelten strenge Inforderungenz
D Es Vraucht einen dringenden Patverdacht Blus einen RusNtRlichen Ja,z
grundW -luchtgefahrb Herdunkelungsgefahr «die )eeinäussung von Seugen 
und )eweisFitteln»b piederholungsgefahrD

pas weniger Vekannt istW ZzJa, wird auch als reine OrNventivha, eingez
setRtD -ür Menschenb die Rwar noch nie ein HerVrechen Vegangen haVenz
 m aVer daFit drohenD 3Iusführungsgefahr2 nennen die Auristinnen diesen 
Ja,grundb der RieFlich aus der .eihe fNlltb weil es nicht uF die Ihndung 
eines Vegangenen Znrechts gehtD

–ur schon ein Baar unVedachte porte kLnnen Ru langen -reiheitsentRügen 
führenD

Ort: 0Vergerichtb Sürich
Zeit: 4D Auli 8j85b C Zhr
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Fall-Nr.: ö)84j8jC
Thema: Krohung

Es ist eine EzMailb wie Fan sie nicht aVschicken sollteD

–ieD –ieFalsD

Egal wie aufgeVrachtb aufgewühlt und stinkhNssig Fan als IVsender in diez
seF MoFent gerade istD

pütend auf die :eVensBartnerinb die eine langÜNhrige )eRiehung infrage 
stelltb oder auf die Geschwisterb die sich in eineF ErVscha,sRwist nicht so 
verhaltenb wie Fan es gerne hNtteD )eides RusaFFen ist tatsNchlich Bassiert 
und hat Ru eineF ötresscocktail geführtb der den Herfasser der EzMail an 
seine GrenRen Vrachte m und darüVer hinausD

Ker Mann schickte seine Message aVD

Es war an eineF MNrRtag 8j88b als der daFals knaBB ÖjzÜNhrige öchweiz
Rer auf 3senden2 klickteD öeine -rustz und SornReilen gingen an die Vesagte 
Oartnerin und an eine .eihe anderer :euteb die er ins ++ nahFD Karunter 
der )ruder und die öchwesterD

Kie EzMail landet Monate sBNter in einer Inklageschri, und wird dort ausz
Rugsweise RitiertD (n der alles entscheidenden Oassage schreiVt der eheFaz
lige qoFFunikationsVerater und heutige (Hz.entnerb er werde 3üVer :eiz
chen gehen2b wenn das so weitergeheD

Kiese drei porte werden ihF RuF HerhNngnisD

Einer der EzMailzEFBfNngerb sein )ruder «und ötaatsanwalt in leitenz
der -unktion»b erstattet ötrafanReigeD Kie EzMail haVe ihn in Ingst und 
öchrecken versetRtb sagt er gegenüVer der OoliRei ausD Einen Pag sBNter wird 
der EzMailzöchreiVer festgenoFFen und wandert in Zntersuchungsha,D 
Er Vestreitetb eine Krohung ausgesBrochen Ru haVenD

3=Ver :eichen gehen2 sei doch eine gelNu7ge .edewendungb er haVe das 
nie und niFFer wLrtlich geFeint und nie die IVsicht gehaVtb Gewalt anz
Ruwenden oder gar ÜeFanden Ru tLtenD

Kie EzMail sei iF Gegenteil ein Jilferuf gewesenb sagt der MannD Er haVe 
sich daFals in einer sehr Velastenden öituation VefundenD

öeine öchwester hat die drastischen Seilen tatsNchlich so verstanden und 
gegenüVer den ötrafverfolgern ausgesagtb die Message haVe Vei ihr keine 
Ingst ausgelLstD Inders als ihr ötaatsanwaltsz)ruderb der InReige erstattez
te und diese nie RurückRogD

Er niFFt aF ötrafverfahren als OrivatklNger teilb verRichtet Üedoch daraufb 
an den OroRessen aufRutauchenD

Ker OrivatklNger VekaF nicht nur die EzMail Fit deF 3üVer :eichen gez
hen2 Rugestelltb sondern iF SeitrauF von drei Monaten eine .eihe andez
rer –achrichtenb in denen er üVel VeschiFB, wird m was der Herfasser anz
erkenntD Kass aVer diese eine EzMail ausgerechnet und nur den ötaatsanz
waltsz)ruder geNngstigt haVen sollb der sich in seineF IrVeitsalltag doch 
Fit viel öchliFFereF auseinandersetRen Füsseb das akReBtiert der )ez
schuldigte nichtD

ötaatsanwNltin –icole -roFFenwilerb die das Herfahren führtb wir, deF 
)eschuldigten diverse Kelikte vorD –eVen der Krohung und der )eschiFBz
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fung geht es uF ein Hergehen gegen das paTengesetR und uF qokainkonz
suFD

Kie öache Fit der paTe hat Fit eineF (nterneteinkauf Ru tunD Ker Mann 
Vestellte Vei einer Vekannten chinesischen OlattforF ein öurvivalzqitb in 
deF sich VlLderweise unter andereF ein einhNndig VedienVares Messer 
Fit autoFatischeF 6TnungsFechanisFus VefandW eine in der öchweiR 
verVotene paTeb die der OoliRei Vei ihrer Jausdurchsuchung in die JNnde 
7elD

Es war ein -undb der wesentlich daRu Veigetragen haVen dür,eb dass der 
ÖjzANhrige suVito in Zntersuchungsha, gesteckt wurdeD

Kie gNngige -orFel lautetW Krohung à paTenfund y GefNngnisD

Ker VetroTene Mann weist Rwar eine Horstrafe wegen eines ötrassenz
verkehrsdelikts aufb ist aVer nie wegen Gewalt oder anderer ötra,aten aufz
gefallenD ProtRdeF trix ihn die volle JNrte der ötra9ustiRD ötaatsanwNltin 
-roFFenwiler verlangt in ihrer Inklageschri, eine unVedingte -reiheitsz
strafe von 1 Monatenb koFViniert Fit einer Vedingten Geldstrafe «Nj Paz
gessNtRe O 4j -ranken» und einer )usse von 4jj -rankenD

Znd das ist nicht allesD

SusNtRlich Ru alledeF fordert -roFFenwiler die Inordnung einer statioz
nNren MassnahFe Rur )ehandlung einer BsPchischen ötLrungD Kas Vedeuz
tet einen -reiheitsentRug in unVestiFFter :NngeD

-ür den Veschuldigten (Hz.entner steht viel auf deF öBielD KaRu koFFtb 
dass er die Zntersuchungsha, nicht verlassen darfD öeine Entlassungsz
gesuche werden regelFNssig aVgelehntD Ils die Inklageschri, VeiF erstz
instanRlichen Gericht eingereicht wirdb wechselt die Zntersuchungsha, 
nahtlos in eine öicherheitsha, üVerW anderer –aFeb gleiche ZFstNndeD

Ils Grund für die anhaltende Ja, wird 3Iusführungsgefahr2 angegeVenW 
die )efürchtungb der Mann kLnnte die in der EzMail geNusserte Krohungb 
üVer :eichen Ru gehenb wahrFachenD

Es wird schliesslich Rwei Aahre dauernb Vis er das GefNngnis verlassen kannD

pNhrend der ötrafuntersuchung koFFt ein GerichtsBsPchiater RuF Einz
satRD Ker EQBerte liefert den )ehLrden ein Iktengutachten aV und nennt 
als Kiagnose eine 3ViBolare aTektive ötLrung Fit einer gegenwNrtig Faz
nischen EBisode2b koFViniert Fit 3BsPchotischen öPFBtoFen2D Ker Gutz
achter eFB7ehlt eine stationNre )ehandlungD

IF RD Aanuar 8j84 7ndet der erstinstanRliche OroRess vor deF )eRirksz
gericht Sürich stattD OoliRisten führen den )eschuldigten aus deF GefNngz
nis in den GerichtssaalD Ker öchweiRer anerkennt allesb ausser die KrohungD 
Znd wehrt sich verRweifelt gegen die angedrohte 0BenzEndzMassnahFeD

0hne ErfolgD

Kas )eRirksgericht folgt iF pesentlichen den IntrNgen der ötaatsanwNltinD 
Ker Mann wandert nach deF OroRess Rurück ins GefNngnis und VleiVt dort 
noch üVer ein Aahr lang in öicherheitsha,D Kie pende koFFt erstb als er 
eine neue Herteidigerin engagieren kannD

IF SRD -eVruar 8j85 wird er aus der Ja, entlassenD SusaFFen Fit .echtsz
anwNltin KoFiniUue Aud Rieht er das erstinstanRliche Zrteil vor 0Vergez

REPUBLIK 3 / 5

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_59
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_59


richtb wo Infang Auli sein -all erneut verhandelt wird m dieses Mal unter 
ganR anderen ZFstNndenD

Ker inRwischen Ö8zANhrige wird nicht Fehr von der OoliRei Rugeführtb sonz
dern trix als freier Mann und in )egleitung seiner :eVensBartnerin einD Er 
ist nervLsb aVer gefasstD Kie ötaatsanwaltscha, hingegen glNnRt durch IVz
wesenheitD

Kas führt gleich Ru )eginn des )erufungsBroResses Ru (rritationenD Herteiz
digerin Aud Facht das dreikLB7ge GerichtsgreFiuF darauf aufFerksaFb 
dass die InklNgerin Rwingend anwesend sein Füsseb weil ein -reiheitsz
entRug von Fehr als eineF Aahr Rur Kiskussion steheD Kenn genau das droz
he Fit der geforderten stationNren MassnahFeD

Ker GerichtsvorsitRende ötefan Holken niFFt die )eFerkung der Herteiz
digerin stirnrunRelnd Rur qenntnisb schickt sNFtliche Inwesende aus deF 
Gerichtssaal und VerNt sich Fit seinen Veiden MitrichterinnenD –ach einer 
guten Hiertelstunde dürfen alle wieder eintreten und erfahrenb dass Holken 
in der SwischenReit Fit deF :eitenden ötaatsanwalt Manuel qehrli telefoz
niert hatD

qehrli lasse ausrichtenb er halte an der stationNren MassnahFe nicht Fehr 
festb teilt Holken FitD

Erleichterte Gesichter VeiF )eschuldigten und seiner :eVensBartnerinD

Znd dann wird weiterBroRessiertD

EinRig verVleiVendes PheFa vor 0Vergericht ist nach dieseF üVerraschenz
den .ückRug nur noch die EzMail voF MNrR 8j88D Es geht also daruFb oV 
der Mann wegen Krohung Ru verurteilen ist m die erstinstanRlichen öchuldz
sBrüche wegen )eschiFBfungb wegen des qokainkonsuFs und wegen der 
Messergeschichte hat er akReBtiertb sie sind rechtskrN,ig gewordenD

ötefan Holken Vefragt den )eschuldigten ausführlichD Kieser schildertb wie 
er nach der langenb Velastenden Ja, versucheb in der Gesellscha, wiez
der -uss Ru fassenD Er lNsst sich BsPchiatrisch und FediRinisch Vehandelnb 
niFFt MedikaFente wegen seines ausgeBrNgten IKJö und lNsst sogar die 
voF Gutachter attestierte ViBolare ötLrung untersuchen m oVwohl er an der 
Kiagnose RweifeltD

Er sei heute viel ruhiger gewordenb sagt der MannD

Er sei Rwar Ru hundert OroRent arVeitsunfNhig geschrieVen und VeRiehe eine 
(Hz.enteb haVe die JoTnung aVer nicht aufgegeVenb irgendwann wieder Vez
rufstNtig Ru seinD KerReit arVeite er sich durch den IktenVerg üVer seinen 
-allD Aab er haVe aus der Ja, heraus sehr viel geschrieVenb viel Ru viel und 
Fanchesb was er heute nicht Fehr schreiVen würdeD IVer er haVe die Ja, 
als ungerechtfertigt und unverhNltnisFNssig eFBfunden m und daruF Fit 
einer öchreiVäut reagiertD

KaFit sei öchlussD Er haVe genug geschrieVenD

Mit seinen Geschwistern hat der Mann keinen qontakt Fehrb auf deren 
punsch hinD pas den ötaatsanwaltsz)ruder Vetrixb der durch seine ötrafz
anReige alles in .ollen geVracht hatb Feint der Ö8zANhrige FehrfachW 3Er ist 
Fein )ruderD (ch lieVe ihnD (ch haVe ihF verRiehenD2

Herteidigerin KoFiniUue Aud sBricht von eineF 3eQorVitanten ZFfang des 
Herfahrens2 und verlangt einen -reisBruchb was die Krohung VetrixD
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öie kritisiert das BsPchiatrische Gutachtenb auf das wegen groVer MNngel 
nicht aVgestellt werden dürfeD Aud erwNhnt unter andereFb wie der Gutachz
ter das GesBrNch Fit ihreF Mandanten nach nur wenigen Minuten aVgez
Vrochen haVe m angeVlichb weil sich der daFals noch inha,ierte Mann auf 
das GesBrNch nicht haVe einlassen wollenD

Ker OsPchiater stellte seine Kiagnose aufgrund der ihF vorliegenden Ikz
tenD

–icht RuletRt theFatisiert die Herteidigerin aVer auch die üVerlange Znterz
suchungsz und öicherheitsha, von knaBB Rwei AahrenD Kiese Ja,b so Audb 
hNtte von )eginn an nicht angeordnet werden dürfenb sie sei von Infang an 
unrechtFNssig und Ru ÜedeF SeitBunkt rechtswidrig gewesenD (hr Mandant 
sei für den langen -reiheitsentRug angeFessen Ru entschNdigenD

KaFit stLsst sie vor deF 0Vergericht auf tauVe 0hrenD

Kie .ichterinnen erLTnen ihr Zrteil aF frühen –achFittagD öie sBrechen 
den Mann wegen Krohung schuldig und verhNngen eine Geldstrafe von S1jz
 PagessNtRen O 4j -ranken sowie eine )usse von Sjj -rankenD )eides sei 
durch die Ja, vollstNndig aVgegoltenb ergNnRt der GerichtsvorsitRendeD

Eine EntschNdigung für die Ja, giVt es nichtD Kiese sei Ru .echt angeordnet 
wordenb 7ndet das 0VergerichtD

ötefan Holken Vegründet den öchuldsBruch Fit wenigen öNtRenD Kie EzMail 
Fit deF 3üVer :eichen gehen2 kLnne als Krohung gegen :eiV und :eVen 
verstanden werdenD öo sei es VeiF )ruder auch angekoFFenD Es sBiele keiz
ne .olleb oV der )eschuldigte wirklich die IVsicht gehaVt haVeb ÜeFanden 
uFRuVringenD IusschlaggeVend sei nurb wie die –achricht VeiF EFBfNnger 
ankoFFeD

Kie qritik aF BsPchiatrischen Gutachten lehnt das 0Vergericht aVD Es kLnz
ne darauf aVgestütRt werdenD (F Einklang Fit der ötaatsanwaltscha, und 
der Herteidigerin sehen die )erufungsrichter dennoch von einer stationNz
ren MassnahFe aVD öie wNre unverhNltnisFNssigb so HolkenD Ker )eschulz
digte haVe seit seiner -reilassung einiges aufgegleistb er lasse sich Vehanz
delnb haVe sich staVilisiertb sei auf eineF guten pegD

3(hre Einsicht ist loVenswert2b sagt ötefan HolkenD 3Machen öie weiter soD2

Illustration: Till Lauer
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